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Lebensläufe der Mitglieder der 
Zukunftskommission  
Gesundheitsstadt Berlin 2030 
 

Prof. Dr. med. Dr. sc. Karl Lauterbach  
Vorsitzender der Zukunftskommission Gesundheitsstadt Berlin 2030 

Universitätsprofessor, Mitglied des Bundestages 

• Promotion an der Harvard Universität in Boston, USA 
• seit 1996 Gastdozent an der Harvard School of Public Health in Boston 
• 1998 bis 2005 Direktor des Instituts für Gesundheitsökonomie und Klinische Epidemiologie (IGKE) 

der Universität zu Köln 
• 1999 bis 2005 Mitglied im Sachverständigenrat zur Begutachtung der Entwicklung im 

Gesundheitswesen 
• 2003 Mitglied der Kommission für die Nachhaltigkeit in der Finanzierung der Sozialen 

Sicherungssysteme (Rürup-Kommission). Mitglied der Programmkommission der SPD Köln 
• 2004 Mitglied der Arbeitsgruppe Bürgerversicherung des Parteivorstandes der SPD 
• Mitglied des Bundestages seit 2005 
• 2009-2013 Gesundheitspolitischer Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion 
• seit 19.12.2013 stellvertretender Fraktionsvorsitzender der SPD 
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Prof. Dr. Heyo Klaus Kroemer 
Stellv. Vorsitzender der Zukunftskommission Gesundheitsstadt Berlin 2030 

Dekan der Medizinischen Fakultät und Sprecher des Vorstands der Universitätsmedizin Göttingen 

• 1992 Habilitation und Lehrbefugnis für Pharmakologie und Toxikologie (Medizinische Fakultät 
der Eberhard-Karls-Universität Tübingen) 

• 1998 C3-Professor für Klinische Pharmazie an der Universität Bonn 
• seit 1998 C4 / W3-Professor für Pharmakologie und Toxikologie an der Ernst Moritz Arndt-

Universität Greifswald; Leiter der Abteilung Allgemeine Pharmakologie 
• 2012 W3-Professor für Pharmakologie und Personalisierte Medizin an der Universitätsmedizin 

Göttingen 
• 2012 Sprecher des Vorstands, Vorstand Forschung und Lehre und Dekan der Universitätsmedizin 

Göttingen 
 

• 2004 – 2012 Kollegiat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) 
• seit 2006 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat der Bundesapothekerkammer  
• seit 2007 Präsidiumsmitglied des Medizinischen Fakultätentages (MFT) 
• seit 2009 Vizepräsident des Medizinischen Fakultätentages (MFT) 
• seit 2009 Mitglied im Wissenschaftlichen Beirat des IZKF am Universitätsklinikum in Münster 
• seit 2012 Präsident des Medizinischen Fakultätentages (MFT) 
• seit 2012 Mitglied im Senatssauschuss für Sonderforschungsbereiche der DFG 

 
 
 

Prof. Dr. Christiane Bruns 
 

Direktorin der Klinik für Allgemein-, Viszeral- und Tumorchirurgie, Uniklinik Köln 
 

• 2002 Habilitation im Fach Chirurgie „Anti-angiogenetische Therapieansätze zur  Behandlung des 
humanen Pankreaskarzinoms nach orthotoper Implantation in die Nacktmaus“ 

• 2007 Mitglied der Forschungskommission der Medizinischen Fakultät der LMU 
• 2008 Leitung (in Zusammenarbeit mit Prof. J. Kalff) des Netzwerks Allgemein- und 

Viszeralchirurgische Forschung der Deutschen Gesellschaft für Viszeralchirurgie 
• 2009 Stellvertretende Leitung der FöFoLe-Kommission Klinikum der LMU München 
• 2009 Bestellung zur APL-Professorin der LMU München 

2014 Schwerpunktprogramm PDAC-Plastizität – neue Optionen zur Tumorkontrolle 
• 2013 Direktorin der Klinik für Allgemein-, Viszeral-und Gefäßchirurgie, Universitätsklinikum 

Magdeburg 
• 2016 - 2019 Vertreterin im DFG-Fachbereichsrat Allgemein-/Viszeralchirurgie 
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lrmtraut Gürkan 
 

Mitglied im Aufsichtsrat, Kaufmännische Direktorin und stellvertretende Vorstandsvorsitzende des 
Universitätsklinikums Heidelberg 

• 1984 stellvertretende Verwaltungsdirektorin, Universitätsklinikum Frankfurt   
• 1990 Verwaltungsdirektorin,  Universitätsklinikum Frankfurt   
• 2001 Kaufmännische Direktorin des Universitätsklinikums Frankfurt 
• seit 2003 Kaufmännische Direktorin und Stellvertretende Vorstandsvorsitzende des 

Universitätsklinikums Heidelberg 
• seit 2014 Mitglied im Aufsichtsrat, Universitätsklinikum Heidelberg 

 
• Mitglied des Hochschulrats der Rheinisch-Westfälischen Technischen Hochschule Aachen (RWTH 

Aachen), Aachen 
• Mitglied des Verwaltungsrats des Universitätsspitals Kanton Basel, Basel 
• Mitglied des Aufsichtsrats des DRK-BlutspendedienstesBaden-Württemberg - Hessen 

gemeinnützige Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Frankfurt am Main 
• Mitglied des Stiftungsrats der Deutschen Stiftung Organtransplantation, Frankfurt am Main 

 

 

 

Ursula Helms 
 

Stellvertretende Sprecherin der Patientenvertretung beim Gemeinsamen Bundesausschuss 
Dipl.-Sozialwirtin und Sozialpädagogin 
 
• zunächst vier Jahre wissenschaftliche Tätigkeit an einem Lehrstuhl für Öffentliches Recht 
• anschließend 16 Jahre in leitenden Positionen bei Verbänden der Freien Wohlfahrtspflege auf 

Bundes- und Landesebene 
• seit 2005 Geschäftsführerin der Nationalen Kontakt- und Informationsstelle zur Anregung und 

Unterstützung von Selbsthilfegruppen (NAKOS) in Berlin. Die NAKOS koordiniert die 
Patientenbeteiligung nach § 140f SGB V für die Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfegruppen 
e.V.  
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Franz Knieps  
 

Jurist, Vorstand des BKK Dachverband e.V. 

• Ausbildung zum Juristen, Politik- und Literaturwissenschaftler 
• 1987/88 Abordnung ans Bundesarbeitsministerium als Referent 
• 1990 politischer Berater des von Regine Hildebrandt geführten DDR-Ministeriums für Arbeit und 

Soziales, Geschäftsführer Politik beim AOK Bundesverband 
• 2003 Leiter der Abteilung Gesundheitsversorgung, Gesetzliche Krankenversicherung, 

Pflegesicherung beim Bundesministerium für Gesundheit 
• 2009-2013 Berater für Gesundheits- und Sozialpolitik 
• seit 2013 Vorstand des BKK Dachverbands, Herausgeber der Zeitschrift „Gesundheits- und 

Sozialpolitik“ und der BKK Dachverbandszeitschrift „Betriebskrankenkassen“ 

 

 

 

 

Jana Luntz 
 

Pflegedirektorin am Universitätsklinikum Dresden und Vorstandsmitglied im Verband der 
Pflegedirektorinnen der Unikliniken (VPU) 

• Ausbildung zur Krankenschwester am Klinikum Hoyerswerda 
• 1996-2001 pflegewissenschaftliches Studium an der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
• 2001 wissenschaftliche Mitarbeiterin in  der Pflegedienstdirektion des Universitätsklinikums 

Halle/Saale 
• 2006 Fachleitung Pflegedienst des Zentrums für Kinderheilkunde am Universitätsklinikum 

Halle/Saale 
• 2007 stellvertretende Pflegdienstdirektorin am Universitätsklinikum Halle/Saale 
• 2008 stellvertretende Pflegedirektorin am Universitätsklinikum Tübingen 
• 2010 Pflegedirektorin und Mitglied des Vorstands am Universitätsklinikum Tübingen 
• 2011 Mitglied des Vorstands des VPU 
• seit 2015 Pflegedirektorin am Universitätsklinikum Dresden 
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Prof. Dr. Christoph Meinel  
 
 
Direktor und Geschäftsführer des Hasso-Plattner-Instituts für Digital Engineering gGmbH 
 
• 1981-1991 wissenschaftlicher Assistent an der Humboldt-Universität zu Berlin und am Institut 

für Mathematik an der Akademie der Wissenschaften in Berlin 
• 1988 Habilitation mit einer Schrift zur Komplexitätstheorie 
• 1992 ordentlicher Professor (C4) für Informatik an die Universität Trier auf den Lehrstuhl 

„Theoretische Konzepte und neue Anwendungen der Informatik“, Direktor des 
fächerübergreifenden „Zentrums für wissenschaftliches elektronisches Publizieren“ an der Univ. 
Trier und Her-ausgeber des wissenschaftlichen Journals „ECCC - Electronic Colloquiums on 
Computational Complexity“  

• 1998 - 2002 Direktor des von der Fraunhofer-Gesellschaft betreuten Instituts für Telematik e.V  
in Trier 

• seit 2004 Direktor des Hasso-Plattner-Instituts für Softwaresystemtechnik GmbH (HPI), Lehrstuhl 
für Internet-Technologien und –Systeme 

• Neben seiner Lehrtätigkeit in Potsdam ist er Gastprofessor an der Univ. Luxembourg 
(Luxemburg) und mit einem Teleteaching-Programm an der TU Peking (China).  

 

 

Prof. Dr. Pierluigi Nicotera 
 
 
Humanmediziner, Gründungsdirektor des Deutschen Zentrums für Neurodegenerative 
Erkrankungen, Bonn  
 
• 2002 - 2009 Direktor der British Medical Research Council Toxicology Unit und Honorarprofessor 

für Neurowissenschaften, Universität Leicester, England  
• 2005 - 2008 Lehrprofessor für Toxikologie, Universität Siena, Italien  
• 1996 - 2002 Außerplanmäßiger Professor für Toxikologie, Karolinska Institut, Stockholm, 

Schweden  
• 1995 - 2000 Professor für Molekulare Toxikologie, Universität Konstanz  
• 1989 - 1994 Senior-Hochschuldozent, Karolinska Institut, Stockholm  
• 1992 Dozent für Molekulare Toxikologie, Karolinska Institut, Stockholm  
• 1986 - 1989 Post-Doktorand, Karolinska Institut, Stockholm  
• 1987 Kardiologischer Berater, Medical School, Universität Pavia, Italien  
• 1986 Promotion, Karolinska Institut, Stockholm  
• 1982 - 1986 Studium der Humanmedizin, Fachgebiet Kardiologie, Universität Pavia, Italien  

 
• seit 2012 DFG-Exzellenzcluster, „ImmunoSensation: Das immunsensorische System“  
• seit 2007 DFG-Exzellenzcluster, „Zelluläre Stressantworten bei Alters-assoziierten Erkrankungen“  
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Stefan Oelrich 
 
 
Vorstandsmitglied Sanofi S.A.  
 
• 1992: Beginn der Laufbahn bei der Bayer AG 
• 2000: General Manager in Belgien 
• 2003: Vice·President Marketing in den USA 
• anschließend Aufenthalt in Paris an der Spitze von Bayer Healthcare 
• 2007 leitete er in den USA das Women's Healthcare-Geschäft von Bayer 
• 2011 Wechsel zu Sanofi als Geschäftsführer der Sanofi-Aventis Deutschland GmbH, 

verantwortlich für die Marketing- und Vertriebsorganisation Deutschland, Schweiz und 
Österreich (DACH­Region) 

• 2015 Senior Vice President Region Europe GBU Diabetes Cardiovascular and Coordinator Sanofi 
Group Europe 

• seit 2015 Clustersprecher für das Cluster Gesundheitswirtschaft Berlin-Brandenburg,  
• seit 2016 Mitglied im Aufsichtsrat des Berlin Institut Health (BIH) 
• 2016 Senior Vice President Head Diabetes Franchise (Sitz Frankreich) 
• seit 2017 Executive Vice President, Diabetes & Cardiovascular 

 

 

Prof. Dr. Ulrike Protzer 
 

Direktorin des Instituts für Virologie der Technischen Universität München und des Helmholtz-
Zentrum München, Vorstand Deutsches Zentrum für Infektionsforschung, München 
 
• 1996 Ärztin für Innere medizin 
• 1996-2000 Postdoktorandin am Zentrum für Molekulare Biologie Heidelberg; Abteilung „Virus – 

host interanction of hepatitis B virus (Prof. H. Schaller) 
• Habilitations-Stipendium, Universität Heidelberg 
• 2005 Fach-Ärztin für Mikrobiologie, Virologie und Infektionsepidemiologie 
• 2007 Berufung auf den Lehrstuhl für Virologie der Technischen Universität München 
• Seit 2007 Vorsitzende Kommission Antivirale Chemotherapie der Gesellschaft für Virologie (GfV) 

und Vereinigung zur Bekämpfung von Viruserkrankungen (DVV) 
• seit 2007 Koordination der 3S Leitlinien Hepatitis B und C 
• seit 2009 Mitglied des Wissenschaftlichen Beirates des Heinrich Pette Instituts, Hamburg 
• 2010 Berufung in den Gesundheitsforschungsrat der Bundesministerin für Bildung und 

Forschung 
• seit 2011 Mitglied im Vorstand und stellvertretende Sprecherin des Deutschen Zentrums für 

Infektionsforschung 
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